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Projektbeschreibung 

 

Förderschwerpunkt gem. Rundverfügung: 

 
 
 

 
 

Name des Projekts: 
 

 
 
 

 

Projektträger: 

(Kirchengemeinde, Kirchenkreis, Kirchenkreisverband oder selbstständiger 
diakonischer Träger) 

 
 
 

 
 

Verantwortliche Person: 
(Stellvertretend für den Projektträger ist die folgende Person für die 

Durchführung und Evaluation des Projekts verantwortlich): 
 
 

 
 

Bedarfslage: 
(Woran zeigt sich, dass ein Bedarf nach Durchführung des Projekts vorhanden 

ist?) 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

Projektlaufzeit: 
(bitte Laufzeit und Datum des geplanten Projektstarts angeben) 
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Zielgruppe des Projekts: 
 
 

 

Ziel(e) des Projekts: 

a) 
 

 
 
b) 

 
 

 
c) 
 

 
 … 

 
 

Zwischenziele:  
(die jeweils nach einem Jahr erreicht werden sollen): 
a) Nach Ablauf des ersten Jahres: 

 
 
 

b) Nach Ablauf des zweiten Jahres: 
 

 

 
c) Nach Ablauf des dritten Jahres (sofern vorgesehen): 

 
 
 

 

Maßnahmen zur Erreichung der o.g. Ziele: 

a) Im ersten Jahr: 
 
 
 
 

 
b) Im zweiten Jahr: 
 

 

 
 

 
 
c) Im dritten Jahr (sofern vorgesehen): 
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Erforderliche Ressourcen: 
(z.B. Personalstelle: Ggf. zeitlichen Umfang der zusätzlichen Stelle und 

Qualifikation des Stelleninhabers/der Stelleninhaberin angeben) 
 

 
 
 

 
Erforderliche Ressourcen 

Sachmittel: 
(z.B. geeignete Räumlichkeiten, Materialkosten, Fortbildungskosten, 
Öffentlichkeitsarbeit …) 

 
 

 
 
 

Gelingensfaktoren: 
(Woran zeigt sich ob das Projekt erfolgreich verläuft oder ob z.B. teilweise 

umgesteuert werden muss?) 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Nachhaltigkeit: 

(Sofern für das Projekt ein Bedarf erkennbar ist, der über die geplante Förderdauer 

hinausgeht, sollte die Konzeption Ausführungen darüber enthalten, wie das Projekt 

nach Ablauf des Förderzeitraums weitergeführt und finanziert werden kann.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzierungsplan s. gesonderte Tabelle 


